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Kanton Solothw‘n Gemeinde Egerkingen

B a u 0 r cl n u n

für den Teilbebanurtgspian ‘Ganggeier“ in Egericingen

Die anwohnergerneinde Egerkinge erlasst rnrrnut, auf Grurd des kant Bau
gesetzes § 6 Zift 10 & a ‚ Ziff 5 bi‘ 8 folgende Bauerdnung fur den Teil
bebauungsplan Fioanggeled?: 2

Geltungsbereich Art0 1

Dcr ele“3 hngsplan ‘ Cggeler umfasst das Gebiet, we)r
ches zwi se1icn Danrern im ‘4ordea and der SI3B im Suden liegt
Die westlicJe Grenze verlauft langs der Grenze der Gemeinden
Oberbuchsiten und jgerkingen, wahrend osthch die Abgrenzung
des Gebietes durch die Strasse in die ‘tTseherlimatten“ gege
bert ist

Zoreneinteilurg

Das im Teilbbauusgsplan “Ganggeler11 erwähnte Gebiet wird
ZUS industriezone erklärt

Ueberg

In der Industriezene dürfen Bauten für industrielle und ge
1 erolich Detrieh erst lii werden, sowie dazugehorige Ver
waltwiss ‘abten und betriebsru2?endlge ‘ ‘ahnungen Die rndu
strieflen und gewerbliehen Betriebe dürfen keine übermässi
gen und sehäd.lidhefl Fin:irkungen durch Staub, rcauch, Aus
dünstung, Geräusche und Erschütterungen für die Nachbar=
schaft zur Folge haben. (Jeber die Zulassung von industriel
len und gewerblichen Betrieben wird im Streitfall auf Grund
peutraler Gutachten vom Gemeinderat entschieden

Kur die Ueberbauung gelten ausser den Bestimmungen des eid-
genossischen Fabrikgese‘tzes folgende Hochst bzw Mindest—
nasse

-$ a) Grenzbstande, wo keine Paulinien festgelegt sind
gemäs3 § 24 & § 29 des Normalbaureglemcntes,

b) Bautiefen und Ge.bäudelängen sind unbeschränkt,

c ) die Gebäudehöhe darf ohne Zustimmung des Gemeinderates
20 in nicht übersteigen. Auf ein entsprechendes Gesuch
kann der Gemeinderat besonderen Bedürfnissen Rechnung
tragen.



Die Baukonunission ist bercchtigt, genUgend Park und AbsteII
plätze auf privatem Grund zu verlangen.

In der Industriezone ist bei unmittelbarer Ueberbauwig der
Parzelle das Tret und Radwendrecht gemäss Art. 260 EG zwn
zc; aufgehobene

Das souie das kaut NonnaibauregIennt
finden als ergänzendes Reht Ainendung Uebertretungen die
ser Dauorchung werden timäss den Bestimmungen des Baugesetzes
und dcs IormaiImureglementes geahndet

Art. 7

Beschwerdun g5t‘fl Entscheide des Gemeinderates auf Grund die
ser Bauerdnung sind hmest 14 Tagcn von der schriftlichen Zu
stellung an gerechnet, an den Regierungsrat zu richten.

Die so Baueranung tritt nach der Genehmigung durch den Regie
rungsrat des Kantons Solothurn sit der Publikation im Bnts
blatt in Kraft

Egerkingen, den

Tret und Radwend- Art. 5
recht

Art 6

Der Lmsann: Der Gemeindeschreiber:


